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Bensheim: Grün, kinder- und familienfreundlich

Kommunalwahl 26. März 2006: GLB

Grüne Liste Bensheim Lebensqualität vor Ort

GLB Wählergemeinschaft
für Demokratie 
und Umwelt

      Umwelt

Umwelt
Die Grüne Liste Bensheim setzt sich für eines der Ziele ein, mit denen die Grünen in 
die Politik eingestiegen sind: Schutz von Umwelt und Natur, Beachtung der 
Nachhaltigkeit bei Entscheidungen in den verschiedensten kommunalpolitischen 
Sektoren sowie umweltbewusste Energiepolitik.

In den vergangenen Jahren haben wir uns vor allem für den Erhalt der 
Erholungslandschaft in dem Gebiet zwischen Bensheim-West und Schwanheim-
Fehlheim eingesetzt. 

• In der Koalition mit der CDU wurde erreicht, dass in diesem Bereich keine 
Verbindungsstraße gebaut wurde, die das Erholungsgebiet zerstört und zudem 
einen Anreiz zu verstärkter Bebauung gegeben hätte.

• Die Zerstörung einer der schönsten Gebiete in Bensheims nächster Umgebung, 
nämlich der hügeligen Wiesenlandschaft am Eingang zum Odenwald  nahe dem 
Höhenweg bei Schönberg wurde verhindert mit Hilfe der GLB. Die Aussiedlung 
des Reiterhofes v. Holtum wurde in vernünftigen Grenzen gehalten.

• Das Neubaugebiet in Fehlheim wurde durch die GLB auf nur ein Drittel des 
geplanten Maßes reduziert. Wir wenden uns gegen eine zu starke Zersiedlung 
des Landes und fordern vor allem eine Verdichtung der vorhandenen Bebauung.

Weitere umweltrelevante Projekte wurden von uns unterstützt und gefördert:

• der Bau des Naturschutzzentrums
• die Vergrößerung der Wasserflächen in den Tongruben
• der Beginn der Renaturierung des Meerbaches
• die Pflege von Hohlwegen laut Hohlwegegutachten
• der erste Abschnitt der Neugestaltung der Erholungsfläche Taunusanlage
• Neugestaltung des Bensheimer Stadtparks

Auch für die Zukunft haben wir uns Ziele gesetzt:
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1. Die für das gesamte Stadtgebiet wichtige Freizeit- und 
Erholungslandschaft zwischen Bensheim-West, Auerbach, 
Schwanheim und Fehlheim soll weiterhin erhalten bleiben. 
Diese Landschaft wird von vielen Spaziergängern, Radfahrern, Joggern, Reitern, den 
Segelfliegern und Landwirten genutzt. Sie ist ein wichtiges Stück Lebensqualität für 
viele Bensheimer, unabhängig davon, wo sie wohnen. Um diese Landschaft und die 
Biotopvernetzung in diesem Gebiet zu erhalten und fortzuentwickeln, lehnen wir den 
Bau der geplanten Verbindungsstraße (ab der Straße "Im Neuwiesenfeld" zur 
"Bensheimer Straße") nach Fehlheim ab. Der Bau dieser Straße (ein Großteil 
derselben soll parallel zur bereits bestehenden L 3345 verlaufen) würde den 
Startschuss für die Bebauung und Vermarktung des gesamten Gebietes bedeuten. 
Sie würde das vorhandene Natur- und Naherholungsgebiet zerschneiden und 
zerstören. Empfindliche Tierarten würden verdrängt, da ihnen infolge von Abholzung 
von Bäumen und Sträuchern die Lebensräume genommen würden. 

Gründe genug, um den Bau einer Verbindungsstraße nach Fehlheim abzulehnen.

2. Wir wollen die weitere Zersiedelung der Landschaft vermeiden.
Wir setzen uns stattdessen für eine bessere Ausnutzung des vorhandenen
Siedlungsgebietes ein. Hierzu gehört auch die Aufstellung eines Gewerbekatasters 
und die Erfassung des Gewerbeleerstandes.
Auch durch Verdichtung vorhandener Bebauung wollen wir eine weitere Zersiedlung 
der Landschaft verhindern und den weitestgehenden Erhalt der Naherholungsgebiete 
in Bensheim, seinen Stadtteilen und seiner Umgebung erreichen. Damit wollen wir
auch am übermäßigen Flächenverbrauch, der in Deutschland bei ca. 90ha pro Tag 
liegt, nicht teilhaben Zu einer nachhaltigen Siedlungsentwicklung gehört eine 
konsequente Begrenzung des Flächenverbrauchs.

3. Das Grün in der Stadt soll erhalten, gepflegt und erweitert 
werden.
Es dient nicht nur der Erholung der BürgerInnen, sondern sorgt als Frischluftschneise 
für einen Luftaustausch und in der warmen Jahreszeit für notwendige Abkühlung.
Wir unterstützen die Aktion "Bensheim blüht auf" und legen Wert darauf, dass 
möglichst standortgerechte, heimische Blumen und Gehölze gepflanzt werden, die 
wiederum der Tierwelt als Lebensraum und Nahrungsquelle dienen.
Begrünte Dächer speichern Regenwasser und entlasten Kläranlagen. Sie sorgen für 
ein ausgeglichenes Klima, produzieren Sauerstoff, filtern verschmutzte Luft, dämpfen 
Lärm und wirken temperaturausgleichend. Sie schützen das Dach vor 
Witterungseinflüssen und mechanischem Verschleiß. Deshalb fordern wir, wo immer 
möglich, begrünte Dächer in Bebauungsplänen festzuschreiben.
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4. Wir fordern eine Baumschutzsatzung
Bäume sind Bestandteil der Frischluftschneisen, sie dienen als grüne Lunge der 
Städte und dürfen nicht dem Belieben der Grundstückseigner überlassen bleiben. 
Sie sind wichtiger Bestandteil des Ökosystems, sie dienen als Brücke zwischen 
einzelnen Grünbereichen und tragen daher einen wichtigen Teil zur Sicherung  der 
Vielfalt und Schönheit der heimischen Natur bei.

5. Wir setzen uns für einen naturnahen Ausbau der Gewässer und 
Bäche in Bensheim und den Erhalt der Uferschutzstreifen ein. 
Die Renaturierung des Meerbachs soll fortgesetzt werden. Diese Maßnahmen 
könnten durch den „Grubenzins“ der Fa. Rohr (Erlache) und Landesmittel erfolgen. 
Außerdem fordern wir eine Vereinbarung mit den Bensheimer Landwirten, blühende 
Ackerrandstreifen zu erhalten, damit die Landschaft der Natur erhalten bleibt und der 
Erholung dienen kann.

7. Wir lehnen die ICE-Trasse durch Bensheimer Gemarkung ab. 
Aus unserer Sicht ist der Bau einer neuen Trasse für den geringen Zeitgewinn bei 
einer Fahrt von Stuttgart nach Frankfurt bzw. für die realistischen Verkehrszahlen 
überdimensioniert. Schon gar nicht benötigt man Kurvenradien, die für die 
Geschwindigkeit von 3oo km/h konzipiert sind. Hier empfiehlt sich der Ausbau der 
vorhandenen Strecken. Dieser Ausbau wurde in der Planung der Bahn nicht 
konsequent durchdacht. Außerdem lehnen wir den Abbau der Nahverkehrszüge ab 
und fordern stattdessen eine Stärkung der Nahverkehrsverbindungen für den 
Pendlerverkehr.

8. Wir setzen uns für die Vermeidung von Bodenversiegelung ein.
Hierzu möchten wir die BürgerInnen in Zukunft über den Umweltberater und das 
Stadtmagazin besser informieren. Bei nur geringer Versiegelung eines 
Privatgrundstücks oder einer teilweisen Entsiegelung sparen die BürgerInnen Geld, 
da weniger Gebühren berechnet werden.

9. Nachhaltige Waldwirtschaft
Wir treten dafür ein, dass der Stadtwald nach den Kriterien der nachhaltigen 
Waldwirtschaft des Forest Stewardship Council mit dem Gütesiegel FSC 
(umweltfreundlich, sozial vorteilhaft und wirtschaftlich tragfähig) bewirtschaftet wird.
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Das Team der GLB (v.l.n.r.): Monika Toebe(10), Doris Sterzelmaier(11), Holger 
Klamand(8), Peter Kalb(7), Antje Adam(3), Wolfgang Weiß(6), Franz Apfel(1), Bettina 
Fendler(4),  Hildegard Krämer(2), Norbert Koller(9), Waltrud Ottiger(5), 
und 35 weitere KandidatInnen. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der Grünen Liste Bensheim für das Stadtparlament
sind:

1. Franz Apfel, 51 Jahre, Verwaltungsangestellter
2. Hildegard Krämer, 64 Jahre, Hausfrau
3. Antje Adam, 40 Jahre, selbst. Bauzeichnerin
4. Bettina Fendler, 52 Jahre, Lehrerin
5. Waltrud Ottiger, 48 Jahre, Buchhändlerin
6. Wolfgang Weiß, 42 Jahre, Softwareentwickler
7. Peter Kalb, 63 Jahre, Verlagsleiter
8. Holger Klamand, 50 Jahre, Industriekaufmann
9. Norbert Koller, 48 Jahre, Architekt

10. Monika Toebe, 65 Jahre, Hausfrau
11. Doris Sterzelmaier 23. Bärbel Duckheim 35. Thomas Desaga
12. Andreas Rossa 24. Christoph Von Fumetti 36. Margit Pütz
13. Karl Kerschgens 25. Peter Lotz 37. Wilhelm Degenhardt
14. Volker Tanner 26. Stefanie Adam-Mandel 38. Karl Rösch
15. Michael Gremm 27. Roland Asanger 39. Bertram Blaich
16. Nils-Olof Born 28. Frank Lehrach 40. Günter Lissner
17. Gisela Stanzel 29. Waltrud Dorn 41. Elke Schubert
18. Barbara Rauschenbach 30. Gundi Wagner 42. Almut Blaich
19. Gabriele Eifert 31. Kläre Hladek 43. Bettina Reis
20. Anton Como 32. Elisabeth Vierneisel 44. Hella Roth
21. Susanne Diringer 33. Michael Martin 45. Maria Schömbs
22. Dieter Kreuzer 34. Gundula Kirsch-Wohlfarth 46. Helmut Hans
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